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Demokratie ist kein Selbstläufer – sie beginnt mit Initiative. 
Dieses Buch vereinigt Darstellungen zu 45 Persönlichkeiten, 

die sich im räumlichen Umfeld des späteren Landes Rhein-
land-Pfalz um demokratische Reformen verdient gemacht 

haben. Zwischen 1750 und 1850, in der Zeit vom Beginn 
der Aufklärung bis zum Aufstieg des politischen Liberalis-
mus, gab es zwar noch keine Demokratinnen und Demokra-

ten im heutigen Sinne. Jedoch traten Persönlichkeiten her-
vor, die in Konflikten mit repressiven – meist staatlichen – 

Mächten mutig Widerstand leisteten und an vorderster 
Front für ihre Überzeugungen einstanden. Sie zu porträtie-
ren und ihren Anteil an der Liberalisierung von Staat und 

Gesellschaft zu würdigen, ohne dabei Probleme und Wider-
sprüche auszublenden, ist das Ziel der Verfasserinnen und 

Verfasser. Deren Darstellungen schließen Männer wie 
Frauen aus unterschiedlichen geistigen, sozialen und geo-
graphischen Zusammenhängen ein. So macht das Buch auf 

eindrückliche Art und Weise deutlich, dass die Demokratie-
entwicklung nicht nur ein kollektiver, gesamtgesellschaftli-

cher Prozess ist, sondern Menschen ganz individuell auf ih-
ren „Lebenswegen“ vor Herausforderungen stellt. 
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